
Ist die Darmflora aus dem Gleichgewicht, können sich schädliche Bakterienstämme ausbreiten und zu einer sogenannten Fehl-
besiedlung führen. Eine Störung der Darmflora kann zu Bauchschmerzen, Völlegefühl, Verstopfung, Durchfall oder Blähungen 
führen. Diese Beschwerden können Anzeichen für ein Reizdarmsyndrom sein. Davon ist Schätzungen zufolge mindestens jeder 
siebte in Deutschland betroffen – Frauen häufiger als Männer.1

Da bei einem sensiblen Darm die Verdauungsbeschwerden häufig nach dem Essen auftreten, empfiehlt es sich eher mehrere 
kleine Mahlzeiten über den Tag verteilt zu sich zu nehmen als wenige große Portionen. Nehmen Sie sich Zeit und genießen Sie 
Ihr Essen, indem Sie es z. B. bewusst kauen. Reizende Nahrungsmittel, die sehr fettig, salzig oder sauer sind, sollten Sie meiden. 
Schonen Sie Ihre Verdauung und essen Sie nicht direkt vor dem Schlafengehen. Zusätzlich können Sie gezielt Darmbakterien 
zuführen, die Ihre Verdauung fördern. Mit einer Kapsel Probielle® Pro-R pro Tag über mindestens vier Wochen können Sie Ihren 
empfindlichen Darm unterstützen. Natürlich sind die veganen Kapseln frei von künstlichen Farbstoffen, Laktose und Gluten.

DER GEREIZTE DARM

Häufig treten die typischen Beschwerden des Reizdarmsyn-
droms, wie Verstopfung, Durchfall, Bauschmerzen, Bauch-
krämpfe, Blähungen oder ein Blähbauch, im Zusammenhang 
mit Mahlzeiten auf. Die Symptome können über mehrere 
Wochen bzw. Monate auftreten. Währenddessen können die 
Beschwerden hinsichtlich ihrer Dauer und Stärke sehr ver-
schieden sein. Dauern die Symptome des Reizdarmsyndroms 
lange an und sind sie sehr stark, beeinträchtigen sie das Leben 
der Betroffenen enorm und der Leidensdruck ist hoch.

UNTERSCHIEDLICHE FORMEN DES REIZDARMSYNDROMS

Lange Zeit wurden Menschen mit Reizdarmsyndrom nicht ernst 
genommen und belächelt. Häufig hatten Betroffene viele Arzt-
besuche hinter sich, bis ihre Diagnose feststand. Doch über drei 
Monate bestehende Bauchbeschwerden mit Schmerzen und 
Blähungen, die häufig mit einem veränderten Stuhl – sowohl 
dünnflüssiger als auch fester – auftreten, sind nun ein anerkan-
ntes Krankheitsbild: das Reizdarmsyndrom. Es gibt unterschiedli-
che Formen des Syndroms. Bei der ersten Form leiden Betroffene 
unter ständigen Durchfällen, wohingegen Betroffene von der 
zweiten Form von chronischer Verstopfung betroffen sind. Beim 
dritten Typ, der häufigsten Form, wechseln sich Durchfall und 
Verstopfung ab. 

GESTÖRTE KOMMUNIKATION ÜBER DIE DARM-HIRN-ACHSE

Die Ursachen für das Reizdarmsyndrom sind bisher nicht eindeutig 
geklärt. Neben der Fehlbesiedlung des Darms spielt die beein-
trächtigte Interaktion von „Darm-“ und „Kopfhirn“ anscheinend 
eine bedeutende Rolle. Für eine reibungslose Verdauung ist eine 
störungsfreie Kommunikation zwischen dem Nervensystem 
des Darmes und dem zentralen Nervensystem erforderlich. Eine 
gestörte Darmflora beeinträchtig jedoch das Darmnervensys-
tem. Die reibungslose Kommunikation zwischen dem Darm- und 
dem Kopfhirn ist nicht mehr gegeben. In Folge kann die Darm-
bewegung gestört sein. Dies kann zu typischen Symptomen des 
Reizdarmsyndroms, wie z. B. Verstopfung oder Durchfall, führen.

MÖGLICHE FOLGEN EINER GESTÖRTEN DARMFLORA 

TIPPS BEI EINEM SENSIBLEN DARM

HÄUFIGE FRAGEN & ANTWORTEN

Welche Inhaltsstoffe sind in Probielle® Pro-R enthalten?

1 Kapsel Probielle® Pro-R enthält: 6 Milliarden Milchsäurebakterien

3 Bakterienstämme: Lactobacillus rhamnosus LRH020, Bifidobacterium animalis subsp. lactis BL050 und Lactobacillus plantarum PBS067

Wie oft pro Tag kann Probielle® Pro-R eingenommen werden?

Erwachsene und Kinder ab 3 Jahren nehmen eine Kapsel pro Tag mit einem Glas Wasser ein – wenn möglich nicht auf nüchternen Magen. 

Was ist bei der Einnahme von Probielle® Pro-R zu beachten?

Probielle® Pro-R wird über einen Zeitraum von mindestens 4 Wochen täglich angewendet. 

Ein natürliches Gleichgewicht der Bakterien in der Darmflora ist 
für den gesamten Organismus sehr wichtig. Bei einer gestörten 
Zusammensetzung der Darmbakterien kann ein empfindlicher 
Darm die Folge sein. Probielle® Pro-R enthält Lactobacillen und 
Bifidobakterien, diese Bakterienarten gehören zu den wichtigsten 
Vertretern der Darmbakterien. Milchsäurebakterien (Lactobacil-
len) stabilisieren das Milieu im Darm – so hemmen sie das Wach-
stum schädlicher Bakterien. Bifidobakterien sind ebenso wichtig, 
um Krankheitserreger im Verdauungssystem zu bekämpfen. Bei 
Einnahme einer Kapsel Probielle® Pro-R erreichen die drei en-
thaltenen Bakterienstämme den Darm, siedeln sich dort an und 
vermehren sich.

PROBIELLE® PRO-R KANN DEN 
EMPFINDLICHEN DARM UNTERSTÜTZEN

   Enthält 6 Milliarden Milchsäurebakterien 

   1 Kapsel pro Tag

   Für Erwachsene und Kinder ab 3 Jahren geeignet

DIE DARMFLORA UNTERSTÜTZEN

PROBIELLE® PRO-R
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1  Sommer A. Häufigkeit des Reizdarmsyndroms: Zahlen und Fakten. Cara Care. https://cara.care/de/erkrankungen/reizdarm/reizdarm-haeufigkeit/ 
(zuletzt aufgerufen im Mai 2020).


